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Montag, den 23.03.2026 

 

 

Antrag der SWG.BFS-Fraktion zur 3. Änderungsliste , Vorlage 113/226 , Anlage 4 

 

Sehr geehrter Herr Langhard, 

die SWG.BFS-Fraktion stellt folgenden Antrag zur Vorlage 113/2026 : 
 

Der Rat der Stadt Schwelm möge beschließen : 

folgende Änderungen in der 3. Änderungsliste werden zurückgenommen : 

 

a) konsumtiv: 

Nr.  32 – 01.01.01.549900 - Budget ACI           =  +  2.500,- 

Nr.  41 – 01.01.02.529100 - Bürgerbudget         =  +  5.000,- 

Nr.  68 – 02.01.04.432100 - Parkraumüberwachung  =  - 28.500,- 

Nr.  77 – 05.04.01.531800 - Integrationsrat      =  +  5.000,-  

Nr.  86 – 12.01.01.529100 - Radwegekommission    =  + 15.000,- 

                                                    ---------- 

Summe :                                             -  1.000,- 

 

b) investiv: 

Nr. 162 – 12.01.04/0372.785200  

        - Umsetzung Parkraum und Mobilitätskonzept  = 50.000,- 

 

 

Begründung zu Nr. 32, 41,77 ,86 : 

Diese Maßnahmen widersprechen dem Grundsatz der allgem. Sparsamkeit. 

Die Sparmaßnahmen müssen in allen Bereich umgesetzt werden, ohne das 

einzelne Präferenzen davon ausgenommen werden. 
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Begründung zu Nr. 68, 162 : 

Durch ein geändertes Parkraumkonzept mit Investitionen von 50.000,- € 

sollen in 2026 Mehreinnahmen von 28.500,- € generiert werden, steigend 

bis 2029 auf 78.500,- € , ohne dass eine konkrete Umsetzung in den 

zuständigen Fachausschüssen behandelt wurde. 

Wir befürworten grundsätzlich ein Konzept, das widerrechtliches 

Langzeitparken in Bereichen mit vorgeschriebener Parkscheibe soweit wie 

möglich unterbinden soll.  

Die möglichen Maßnahmen müssen jedoch zuvor in den Fachausschüssen 

sorgfältig geprüft und gegeneinander abgewogen werden. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Jürgen Kranz 
Fraktionsvorsitzender 
 




